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Dienstag . Dvemir âg und
Prtrs vierrcliähriiL in Tnriach ! Ml . 1< Pr

Am Urilvc>gebl0t 1 Mk. 6^ Pi .

Hagesneuigkeiten .
Baven .

Karlsruhe , 1 . Febr . sKarlsr . Ztg .) Das
Befinden Ihrer Königlichen Hoheit der Groß -

herzogin ist im Ganzen ein befriedigendes . Der
Bronchialkatarrh ist in erfreulicher Abnahme
begriffen und der Kräftezustand zufrieden¬
stellend . Die Abreise Seiner Königlichen Hoheit
des Kronprinzen von Schweden und Norwegen
nach Schweden und Ihrer Königlichen Hoheit
der Kronprinzessin nach Rom ist nahe bevor¬
stehend.

Z, Dur lach , 31 . Jan . Die von dem hiesigen
Turnerbund für die .Hinterbliebenen des beim
jüngsten Kreisturnfeft in Freiburg verunglückten
Turners Heinrich Jaichner aus Brötzingen ver¬
anstaltete Sammlung ergab den schönen Betrag
von 100 Mark , welche bereits an die betr .
Kommission abgeliefert wurden .

X . Dur lach , 1 . Febr . Am Samstag den
3 . d. Mts . veranstaltet der hiesige Manner¬
gesangverein in den Räumen der Blume
dahier ein Konzert mit darauffolgendem
Ball . Als Solisten wirken mit : Fräulein
Luise Schneider ( Sopran ) von Karlsruhe und
Herr Friedrich Risch ( Cello ) von Konstanz .
Nach dem sehr gewählten Programm verspricht
das Konzert ein gelungenes zu werden . Das¬
selbe beginnt präzis f.0 Uhr , endet um 10 Uhr ,
worauf sich der Ball anschließt .

U . Wolfartsweier , 31 . Jan . Auch der
hiesige Militärverein feierte am vergangenen
Samstag das Geburtsfest unseres ge¬
liebten Kaisers ; es war eine Freude , daß
nahezu sämmtliche Mitglieder bei der Feier an¬
wesend waren . Herr Vorstand Klenert eröfsnete
das Fest durch eine Ansprache , indem er die
Bedemung des heutigen Tages darlegte und

' ein Hoch auf Seine Majestät den deutschen
Kaiser ausbrachtc , dann folgte der 2 . Vorstand
mit einem Hoch auf unfern hohen Protektor ,
Seine Königliche Hoheit den Großherzog . Toaste ,
Lieder und Deklamationen wechselten sodann
in bunter Reihe und nahm das Fest , das Allen
in schöner Erinnerung bleiben wird , den besten
Verlauf .

Mannheim , 31 . Jan . Der Bankier Wil¬
helm Kah n , der ä lter e Mitinhaber der
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Geläuterte Kerzen .
Novelle von Johanna Berger .

(Fortsetzung .)
Die

^ schöne Mexikanerin hatte bereits in
fieberhafter Ungeduld auf sein Erscheinen gewartet ,
ebenso wie sie eine Antwort auf ihren Brief
von ihm erwartete .

Nachdem ihn : der Portier des Hotel Russie ,
in dem sie eine ganze Etage gemielhet hatte , da
sie viel Dienerschaft mit sich führte , versichert
hatte , daß die gnädige Frau daheim sei , stieg
er rasch die teppichbelegten Marmorlrcppen hin¬
an und klopfte an die Thür des Vorzimmers
ihrer Wohnung , wo sich Margitta , das Kammer¬
mädchen befand , und ihn sofort , ohne Anmeldung ,
in das Boudoir ihrer Herrin führte .

Lady Campcllo saß am offenen Erkerfenster
m ihrem Schaukelstuhlc , »ach mexikanischer Sitte
mit einer Cigarette zwischen den Lippen , und
durchblätterte amerikanische Zeitungen . Sie hatte
mit wahrhaft rcttfinirtcr Koketterie Toilette ge¬
macht . Das rothblonde üppige Haar floß i» l
halb aufgelösten Ringeln über Hals und i

Samstag den 3 . Maar
(*inriiffungö- cdt.hr prr gkwöknlickx vicr-
«rcspv'.trne Acilc dcrrn Baum 9 Pf .

Jrrfcrrrtecrlnttrt «rrn Tagr zuvor ts »
ipöleslcil- w Ulsr tzsrnrillak *.

falliten Bankfirma Maas , ist heute verhaftet
worden .

Mannheim , 1 . Febr . Heute früh wurde
der Hopfcnhändler Ludwig Mayer , in Firma
Lazarus Mayer L Kauffmann , erschossen auf -

gefnndcn . Der Verstorbene war ein intimer

Freund des Eugen Maas und soll bedeutende
Verluste bei dem Bankkrach erlitten haben .

Dentschcs Reich.
Berlin , 31 . Jan . Der „Reichsanzciger "

veröffentlicht einen Erlaß des Kaisers an
den Reichskanzler . Der Kaiser betont , daß
er beim Eintritt in ein neues Lebensjahr und
anläßlich seiner 25jährigen Zugehörigkeit zur
Armee durch mannigfache Beweise treuer Liebe
seitens des deutschen Volkes , welches mit den

Fürsten gewetteifert habe , ihn an diesem Doppel¬
festtage zu ehren und zu erfreuen , beglück :
worden sei . Innige Befriedigung gewährte
ihm , aus den schriftlichen und telegraphischen
Glückwünschen wahrzunchmcn , wie die von allen
patriotischen Herzen dem Feste entgegcngcbrachte
freudige Thcilnahme durch den Besuch des um
Kaiser und Reich so hochverdienten
Staatsmannes in Berlin noch eine be¬
sondere Steigerung erfahren habe . Der Kaiser
spricht Allen für ihre liebevolle Aufmerksamkeit
seinen Dank ans und gibt sich gern der freudigen
Zuversicht auf eine friedliche und segensreiche
Weiterentwickclung des theueren Vaterlandes hin .

* Der Besuch des Fürsten Bismarck
am Berliner Hofe hallt in der öffentlichen
Meinung Deutschlands noch immer nach , ein
Beweis , wie mächtig der Eindruck dieses Er¬
eignisses auf das gesammte Empfinden unseres
Volkes gewesen ist. Es wäre indessen vergeblich,
auf all die Muthmaßungen über die eigentliche
Bedeutung und die etwaigen Folgen der statt -

gefundeneri Aussöhnung Zwischen Kaiser Wilhelm
und dem Altreichskanzler jetzt des Näheren
einzugchen , diese Kombinationen bringen so viel
verschiedene Meinungen , Hoffnungen , aber auch
Befürchtungen zum Ausdruck , daß eine Prüfung
und Erörterung derselben einfach unmöglich ist.
Nur das Eine sei hervorgehoben , daß man
überall , selbst an solchen Stellen , wo man an
politische Folgen des Berliner Bismarcktages
nicht glauben will , das Wiedererscheincn des

Fürsten Bismarck bei Hofe als ein wichtiges
Ercigniß betrachtet , eine Anschauung , die sich
auch in den zahlreichen Kommentaren der Aus¬
landspresse über diesen denkwürdigen Vorgang
entschieden widerspiegelt . Dem Vernehmen nach
gedenkt Kaiser Wilhelm dem Fürsten Bismarck
zu seinem Geburtstage am 1 . April einen
Gegenbesuch in Friedrichsruh abzustatten ; man
hätte in demselben gewiß eine hocherfreulichc
Besiegelung der Wiederherstellung des herzlichen
früheren Verhältnisses zwischen dem kaiserlichen
Herrn und dem Fürsten zu erblicken.

— Gegenüber der Meldung der Kreuz ; .,
daß nur Graf Lehndvrff vom Fürsten Bismarck
im Berliner Schloß empfangen worden sei ,
stellt ein Berichterstatter der A. Z . fest , daß
außer dem Genannten auch der Ministerpräsident
Graf En len bürg , Minister a . D . v . Maybach ,
Fürst Pleß und Graf Henckel v. Donners -
marck dem Fürsten ihre Aufwartung gemacht
haben und von ihm empfangen worden sind.

* Die am Montag und an den nächst¬
folgenden Tagen stattgefundenc erste Lesung des
Gesetzentwurfes über die Neuordnung der
Reichs sin anzen hat gezeigt , daß bei der

! Neichstagsmehrheit ebensowenig eine entgegen -
! kommende Stimmung gegenüber dieser Vorlage ,
als schon vorher gegenüber den die Tabaksteuer
und die Wcinsteuer betreffenden Entwürfen vor-

! banden ist. Gleich in der Montagssitzung zeigte
sich diese ungünstige Stimmung in markanter
Weise , durch die ablehnende Erklärung , welche
der Centrumsführer vr . Lieber gegenüber dem
Reichsfinanzreformprojckt abgab . Noch schärfer
sprach sich am genannten Tage Adg . Rickcrt
von der freisinnigen Vereinigung gegen die
Vorlage aus , während konservativcrseits Abg .
Graf Limburg - Stirum für dieselbe plaidirte .
Natürlich vertheidigten Schatzsekretär Graf
Posadowsky und dann Finanzminister l) r . Miguel
nach Kräften das Finanzreformprojekt , immer
wieder auf die Nothwcndigkcit der erstrebten
Neuregelung der finanziellen Beziehungen des
Reiches zu den Einzelstaatcn hinweisend , offen¬
bar war dies aber vergebene Liebesmüh . Die
Dienstagssitzung brachte gleich zu ihrem Beginn
wiederum einen Gegner der Finanzreform auf
die parlamentarischen Schanzen , den Abgeordneten

Schultern , und wie ein Schleier über ihr
phantasicvoll garnirtes Spitzenklcid herab .

Als Bernthal in ihr Boudoir trat , sprang
sie hastig aus , eilte rasch und geschmeidig über
den weichen Smyrnateppich zu ihm hin und
reichte ihm ihre schöne Hand . Eine heiße Leiden¬
schaft loderte dabei aus ihren schwarzen Augen
und ihre Lippen zuckten . Und diesem bestrickenden
Feuer war jedoch eine sanfte Unterwürfigkeit
dem Wesen dieser stolzen Frau beigcmischt.

„ Böser , böser Mann, " lispelte sie weich und
klagend in ihrem fremden Accent . „Was habe
ich gethon , daß Sie mich seit vier Tagen un¬
barmherzig vernachlässigten ? — Was habe ich
verbrochen , um diese Kälte , diese Zurücksetzung
zu verdienen ? Sagen Sie es mir , ich bitte , ich
beschwöre Sie ! "

Sie warf den Kopf in den Nacken , faltete
die Hände über der Brust und blickte ihn
schmachtend an .

Bernthal hegte die Befürchtung , daß die
Leidenschaft und der gekränkte Stolz des jungen
Weibes ihm eine böse Scene spielen würde ,
wenn er nicht mit großem Geschicke ihrem Un-
muih begegnete . Gerade ihre kaum verhaltene
Gluth , mit der sie ihm entgegcnkam , hatte seine
anfängliche Zuneigung schnell wieder erkalten lassen .

„Theure Mylady , liebe Lucia "
, sagte er so ^

ruhig als möglich . „ Fragen Sie nicht — dringen
Sie nicht in mich ! — Ich kann mich mit Er¬
klärungen nicht aufhalten , die Ihnen wie mir
nur peinlich werden würden . Ich bin Offizier
und als solcher nicht Herr meines Schicksals
und auch nicht Herr meiner Zeit ."

„ Sie hatten aber sonst Mehr Zeit für mich
übrig, " schmollte sie.

„ Jawohl ! Gewiß ! Aber ich muß heute noch
fort und ich kam her , um Abschied von Ihnen
zu nehmen ! "

„ Abschied nehmen ? — Weshalb müssen
Sie fort ? " rief sic erregt , und maßlose Angst
klang in ihrer Stimme . „ Sie haben vor fünf
Tagen noch nicht an die Abreise gedacht , und
ich weiß keinen andern Grund dazu . Habe ich
Sie unwissentlich beleidigt ? Ach , theurcr Freund ,
dann will ich abbitten — mich bessern ! — Ich
will meinen Stolz , meine Launen oblegen . Aber
so sprechen Sie

^
doch ! Stehen Sie doch nicht so

gleichgiltig da ! Sehen Sie nicht meine Angst —
nicht meine von Thränen gerötheten Augen , die
rch um Sie vergossen habe ! Aber ich ertrage es
nicht länger , ich muß endlich erfahren , was Sie
mir entfremdet hat . Darum reden Sie ! Erklären
Sic mir Alles ! — Ich — ich ! " Sie brach auf¬
geregt ab und preßte ihre Hand auf die heftig
wogende Brust . (Forts , f.)



Richter . Der Führer der freisinnigen Volks¬
partei verurtheilte in längerer Rede die ge¬
lammte neue steuer- und finanzpolitische Aktion
der Reichsregierung ; er endete seine spitzen Aus¬
führungen mit der kategorische Forderung der
unbedingten Ablehnung des Reichsfinanzgesetzes .
Zu Gunsten desselben sprachen im weiteren
Verlaufe der Dienstagsdebatte der Freikonser¬
vative v . Kardorff und der Nationalliberale
Hammacher , dagegen äußerten sich noch der
Sozialdemokrat Schippel und der Centrums¬
mann I)r . Bachem ; auch der Abg . vr . Förster
von der antisemitischen Reformpartei vermochte
sich nicht sonderlich für die Vorlage zu be¬
geistern . Zuletzt unterzog sich Finanzminister
vr . Miguel dem undankbaren Geschäft , noch¬
mals die Neichsfinanzreform zu vertheidigen .
Am Mittwoch führte der Reichstag die Debatte
hierüber zu Ende und verwies die Vorlage an !
die Steuerkommission . !

— In die Budgetkommission des
Ne ich tags ist vorläufig an Stelle des national¬
liberalen Abg . vr . Bürklin der Abg . Weber -
Heidelberg eingetreten .

Schwerz .
* Die in Zürich stattgefundenen Anarchisten -

Tuinulte , bei denen italienische Arbeiter die
Hauptrolle spielten , hat ein diplomatisches Nach¬
spiel zur Folge gehabt . Der italienische Gesandte
in Bern sprach dem Bundespräsidenten Frey
gegenüber die Meinung aus , daß die Züricher
Polizeibehörde nicht mit der uöthigen Energie
zum Schutze des italienischen Konsulatsgcbäudes
in Zürich gegen den Angriff der tumultuirenden
Arbeiter vorgegangen sei . Ter Bnndesprüsident
sprach offiziell sein Bedauern über die Züricher
Vorgänge aus und verhieß strenge Untersuchung
derselben . Höchst wahrscheinlich wird die Züricher
Polizeibehörde einen tüchtigen „Wischer " von
Bern aus erhalten , denn sie hat offenbar bei
der anarchistischen Emeute zu spät eingegriffen .

Belgien .
* Aus Brüssel meldet man die Verlobung

des Prinzen Karl von Hohenzollern
mit Prinzeß Josephine , Tochter des
Grasen von Flandern , des belgischen Thron¬
folgers .

England .
London , 1 . Febr . Die Blätter melden ,der Gesundheitszustand der Kronprinzessin

von Griechenland gebe zu Befürchtungen
Anlaß . Die Kaiserin Friedrich , welche in
diesen Tagen zum Besuche ihrer Mutter , der
Königin Viktoria , in Osborne erwartet wird ,
soll daher die Absicht haben , sich nach kurzem
Aufenthalt in England nach Athen zu ihrer
Tochter zu begeben.

Bulgarien .
* In Bulgarien herrscht ob der Geburt

eines Sohnes des Fürsten Ferdinand große
Begeisterung , da nunmehr die Dynastie des
Koburgers eine Zukunft besitzt. Der neugeborene
Bulgarenprinz hat bereits seinen Namen er¬
halten , er wird Boris heißen und den Titel
eines Prinzen von Tirnowa führen .

T- Warötscherr LcriröLag .
Karlsruhe , 31 . Jan . In der heutigen Sitzungder Zweiten Kammer stand die Berathung des Justiz -

etats aus der Tagesordnung , es konnte aber nur die
Generatdiskussion hierüber zu Ende geführt werden .
Dieser Etat beträgt :

Ausgabe -Titel !, Ministerium . . -̂ l 306 .988 .— .
Ausgabe - Tiicl I ! . Oberlandesgericht . 374,600, — .
Ausgabe - Titel !tl . Landgerichte . „ 1,610,376 . — .
Ausgabe - Titel IV . Staatsanwalt¬

schaft . . 442,186 . - .
Ausgabe -Titel V, Amtgcrichte . . „ 4,457 .866 . — .
Ausgabe - Titel Vl . Allgemeine Aus¬

gaben für die Rechtspflege . . . 2,661,600 .— .
Ausgabe -Titel Xl . Untcrstützungs -

und Belebungsfond . . . . „ 19,440 . — .
Ansgabe - Titcl XII, Verschiedene und

zuiällige Ausgaben . . . . . 99,944 . — .
Einnahme - Titel I , Jusnzvcrwaltung . 1,450,514 . — .

Die Budgetkommission beantragte , sämmtliche Titel
zu genehmigen , doch sollen 100,000 als erste Rate für
ein neues Amtsgcrichtsgebäude in Sinsheim nur be¬
willigt gelten , wenn der Neubau die Summe von
130,000 nicht übersteigt . Es wäre bei der General -
disklission wohl bei den verschiedenen Wünschen geblieben ,
welche die Redner auf dem Herzen hatten und die da
sind : die Frage , ob die Führung der Grund - und Pfaud -
bücker nach Einführung des bürgerlichen Gcsetzbnchs den
Rathschrcibern verbleiben darf , worüber die Regierung
sich noch nicht schlüssig gemacht hat ; der Meinungsstreit ,ob das Schwurgericht beibehalten , oder durch das große
Schöffengericht ersetzt werden soll ; die Frage der Berufung
gegen Urtheile von Strafkammern ; die Klage wegen
Massenhastigkeit der Eide und der klerikale Wunsch nach

geistlicher Eidesbelchrung , der Wunsch nach einer zeit¬
gemäßen Reform der Strafprozeßordnung re ., bei welcher
Gelegenheit der Staatsminister eine beschleunigt Er¬
ledigung des bürgerlichen Gesetzbuchs in AussichstUtellte .So aber machte der sozialdemokratische Abg . Rüdt einen
unmotivirten Angriff ans unfern Richter - und Anwalt¬
stand , was gebarnischtc Entgegnungen von Seiten der
Juristen und der RcgiernngSbank zur Folge batte . Dies
brachte schließlich eine Polemik zwischen den Abgg . Muser
und Rüdt , welche am Ende bei persönlichen Bemerkungen
zu persönlichen Anzapfungen ausartete , wie sie in einer
deutschen Volksvertretung nicht Vorkommen sollten . Das
Ende hiervon war , daß die Sitzung von ungewöhnlich
langer Dauer war und die Spezialbcrathung auf morgen
verschoben werden mußte .

Karlsruhe , I . Febr . Nachdem gestern die GsAral -
diskussion über die mitgctheilte » Titel des Justizetäts zn
Ende geführt , kam in der heutigen Sitzung der Zweiten
Kammer die Spezialdebatte an die Reihe . Es ist dies
ein sogenannter Wunschtag , an dem die Abgeordneten die
Spezialwünsche ihrer Bezirke der Regierung vortragen ,
deren Gewährung allerdings mit den vorhandenen
Mitteln nicht in Einklang zu dringen wäre . Da handelt
es sich nicht allein um Ersetzung alter Bauwerke durch
Neubauten , sondern es werden in GerichtSgcbauden alle
Zimmer durchwandert und dabei letztere nicht allein ,
sondern auch deren Ausstattung einer öffentlichen Kritik
unterzogen . Manchmal sind die Räume zu klein oder
zu dunkel , irgend ein Zimmer erscheint zu kalt und die
Einrichtung zu « othdürstig , auch Neubauten für vieles
Geld erscheinen zu unpraktisch und die Regierung hat
einett harten Stand , die ans sie von allen Seiten ein -
stürmenden Wünsch « abzuwehren und die Befürworter
der zahlreichen Projekte auf eine günstigere Zeit zu ver¬
trösten . Wohl gilt es dabei auch Stimmen , wie z. B . die
des Budgetpräsidcnten . welche selbst in solchen Momenten
zur Sparsamkeit mahnen , dieselben verhallen aber gleich
der des Propheten in der Wüste , denn kein Abgeordneter
will sich dem Vorwurf ausseyen , die Interessen seiner
Wähler nicht mit allem Nachdruck wahrgenommen zu
haben . So war es auch heute wieder , dutzendweise wurden
die Bezirkswünsche der Regierung an ' - Herz gelegt , so
daß wir es uns wegen Raummangel versagen müssen ,
nur einigermaßen auf dieselben einzugehen . So erübrigt
uns nur noch , das Resultat der langen Debatte mitzu -
theilen . Die Ausgabe - Titel ! , — V. wurden genehmigt ,
Titel VI, im ordentlichen und außerordentlichen Etat mit
dem Kompromißantrag , daß der Bauaufwand für das
neue Amtsgerichrsgcbäude in Sinsheim , statt »ach dem
Kommissionsantrag ans 130,000 aus 138,650 ^ fest¬
gesetzt wurde . Ausgabe -Titel Xl . wurde ausgesetzt , Aus¬
gabe - Titel Xi ! , und Einnahme - Titel I , wieder an¬
genommen und nach der Abstimmung die Sitzung ge-
schlosscn ,_ _

Hrokyerzogliches Koktöeater Karlsruhe .
Sonntag , 4 . Febr . ( 1 . Fastnachts - Vorst . ) außer

Abonnement . Neu einstudirt : Mein Leopold , Volks¬
stück mit Gesang in 3 Akten von Adolf L '

Arronge, -
' Musik von R . Bial . Anfang X7 Uhr .

Nr . 15 . AmLsverkündigungsölait für den Größt ) . Kuttsöezirk Aurlach . i8Z4 .
Die Invalidenversicherung bezüglich der unständigen

Arbeiter betreffend .
Nr . 2588 . Die unständigen Arbeiter , d . h . diejenigen , weiche in

keinem regelmäßigen Arbeirsverhältnisse zu einem bestimmten Arbeit¬
geber zu stehen pflegen , also die unständigen land - und forstwirthschast -
lichen Arbeiter , ferner die Dienstmänner , Waschfrauen , Näherinnen ,
Büglerinnen i : . , sofern dieselben nicht als selbständige Gewerbetreibende §
anzusehen sind , machen wir wiederholt daraus aufmerksam , daß ihre
Rentenansprüche davon abhängig sind , daß für jede Kalenderwoche recht¬
zeitig die Beiträge entrichtet , d . h . die Marken eingeklebt werden .

Diejenigen unständigen Arbeiter , welche von der Befugniß Ge¬
brauch machen , die Beitragsmarken im Voraus selbst in ihre Quittungs -
karten einzukleben , welche also im Besitze ihrer Quittungskarte sind ,
haben daher im Voraus die Beitragsmarken cinzukleben und zu ent -
werthen . Dieser Versicherte ist ferner verpflichtet , nach 126 des
Gesetzes auf Verlangen die Quittungskarte bei Vermeiden einer Strafe
bis zu 100 vorzulegen und über Ort und Zeit jeder Beschäftigung
Auskunft zu ertheiltzn .

Dur lach den 30 . Zanuar 1894 .
Grotzhcrzoglichcs Bezirksamt :

Holtzmann .

Die Invalidenversicherung bezüglich der unständigen
Arbeiter betreffend .

Nr . 2588 . Die Ortspolizeibehörden des Amtsbezirks werden hier¬
durch angewiesen , den § . 16 der Verordnung vom .27 . Oktober 1890
(Ges . u. Verordn .-BI . Seite 651 ) pünktlich zu vollziehen . Insbesondere
ist hierbei aus Folgendes zu achten :

1 . Das Verzeichniß der unständigen Arbeiter muß alljährlich im
Dezember , ohne weitere Aufforderung Seitens des Bezirks¬
amtes , neu ausgestellt werden .

2 . Die Ortspolizeibchörde muß mindestens jedes Vierteljahr ein¬
mal die Karten der in dem Verzeichnis ; genannten Versicherten
Ansehen lassen.

3 . Bezüglich aller unständigen Arbeiter , welche im letzten Viertel¬
jahre mit Einkleben von Marken sehr säumig waren , müssen
die Kalenderwochen festgestellt werden , für welche Marken nicht
entrichtet sind , es müssen die Versicherten unter Anwendung
der Strafbefugnisse angchalten werden , die pflichtigen Arbeit¬
geber für die betreffenden Wochen zu nennen und endlich

müssen die genannten Arbeitgeber zur Zahlung der Beirräge
herangezogen werden .

Dur lach den 30 . Januar 1894 .
Grotzhcrzoglichcs Bezirksamt :

_ Hvltzmann ._
Die Stellung der 1893er (Hcmeinverechriungen betr .

An die Gemeinderäthe des Landbezirks :
Nr . 2730 . Nach § . 61 der Gemeinderechnungsanweisung sind die

gestellten Gcmeinderechnungen nebst Beilagen spätestens am 1 . Aprildes aus den Rechnungsabschluß folgenden Jahres , also jene für 1893
auf 1 . April d . 2 . dem Gemeinderath vorzulegen .

Hievon wollen die Gemcinderechner mit dem Anflügen verständigtwerden , daß sie etwaige Friftverlängernngsgesuche alsbald dahier ein -
zurcichen haben , wobei wir jedoch zum Voraus daraus aufmerksam
machen müssen , daß eine Fristverlängerung nur in ganz dringenden
Fällen bewilligt werden wird .

Die den Gemeinderäthen übergebenen Rechnungen haben dieselben
nach Maßgabe der 62 , 63 und 64 der obigen Anweisung zu be¬
handeln und sodann spätestens auf 1 . Mai d . Z . anher vorzulegen .

Durlach den 31 . Januar 1894 .
^

<A ? ofiherzog ! iches Bezirksamt :
_ _ Hol tz m ann ._Die Musterung für 1894 betreffend .

Ä » die Heuieinderäthe des Auskebungsöezirks Durlach :
Nr . 2802 . Mit Rücksicht darauf , daß im Jahre 1894 die Musterungder Militärpflichtigen dahier sehr früh stattfindet , worüber später Be¬

kanntmachung erfolgen wird , veranlassen wir die Gemeinderäthe , die
Stammrollen der drei in Betracht kommenden Jahrgänge so bald
als möglich und jedenfalls längstens bis zum 15. Keörsard . I . anher oorzulegen .

Dur lach den 1 . Februar 1894 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Hvltzmann ._
Die Statistik der liegenschaftiichen Verschuldung

im Jahr 1894 betreffend .
An die Gemeinderäthe des Bezirks :

Nr . 576 . Unter Hinweisung auf den Erlaß Großh . Ministeriums
der Justiz , des Kultus und Unterrichts vom 15 . Februar 1883 Nr . 3160
werden die Gemeinderäthe demnächst den Jahresbedarf an Formularen



4 . bis 8 . zur Statistik über die liegcnschaftliche Verschuldung im Jahr
1894 erhalten , wovon ein etwaiger Mehrbedarf von hier aus bezogen
wĉ en kann .

Wir bemerken hiebei , daß die Tabellen der Formulare 4 . und 7.
(Einträge und Striche von richterlichen Unterpfandrechlen ) eine Er¬
weiterung dahin erfahren haben , daß dieselben nunmehr auch die be-
und entlasteten Liegenschaften in der gleichen Weise , wie bei den übrigen
Formularen erfassen .

Diese Aenderung wurde durch die Bestimmung des § . 1 des Ge¬
setzes vom 29 . März 1890 „Die Vorzugs - und Untcrpfandsrechte betr . "

ermöglicht und ist zur Vervollständigung der zu veröffentlichenden Er¬
gebnisse dieser Erhebung von besonderem Werth . Eine Verwendung der
röteren Formulare ist daher ausgeschlossen und es sind des¬
halb behufs Vermeidung von Rückfragen , welche der Weitergebrauch
der älteren Formulare veranlassen würde , die etwa noch im Besitz der
Pfandgcrichte befindlichen Formulare 4 . und 7 . alsbald anher
einzusendeu .

Den Pfandgerichten wird die sorgsame Befolgung der Anweisungen
zur Ausfertigung der Tabellen , welche einige durch das genannte Gesetz
veranlaßt !! Aenderungen erfahren haben , zur besonderen Pflicht gemacht .

Zugleich erhalten die Gemcinderäthe ein Verzeichnis der Pfand -
und Vorzugsrechte , welche nicht in die jetzt gebräuchlichen statistischen
Tabellen aufzu nehmen sind , damit die irrthümliche , schwer kontrolir -
bare Aufnahme der durch die in Frage stehenden Statistik z. Zt . nicht
erfaßten Pfand - und Vorzugsrechte möglichst vermieden wird ; auch sind
diesem Verzeichnisse einige weitere seither öfters irriger Weise in die
statistischen Tabellen aufgenommenen sonstigen , in die Grund - und
Pfandbücher zu machenden Einträge aus dem gleichen Grunde beigefügt
und cs wird deshalb , den Pfandgerichten die sacheutsprechende Be¬
nützung des Verzeichnisses ebenfalls besonders zur Auflage gemacht .

Durlach den 31 . Januar 1894 .
Grotzh. Amtsgericht , Abth . H :

Stricker .

Durlach .

ßiegknschasts - Mrstchttimg .
Montag den 5 . Februar ,

Nachmittags 2 Uhr , wird im hiesigen
Rathhause dem Bäcker Friedrich
Waag dahier die nuten erwähnte
Liegenschaft der Gemarkung Durlach
in Folge richterlicher Verfügung
nochmals einer öffentlichen Ver¬
steigerung ausgesetzt und als Eigen -
thum endgiltig zugeschlagen , wenn
der Anschlag auch nicht erlöst wird .

Beschreibung der Liegenschaft :
Lagerbuch Nr . 109 .

2 Ar 03 Meter Ortsetter , wor¬
auf ein zweistöckiges Wohn¬
haus mit Scheuer , Stallung
und Keller — gemeinschaftlich
mit Nachbarhaus Merkel —
an der Hauptstraße dahier ,
neben Peter Merkel ' s Wtb .
und Mittelstraße , tarirt zu
20,000 Btt .

Turlach , 22 . Jan . 1894 .
Der Vollstreckungsbeamte :

A . Schmitt ,
Großh . Notar .

1 viereckigen Tisch , 1 Spiegel ,
1 Schreibtisch , 3 Lehnstühle ,
1 Büchergestell , 1 rundes
Tischchen , 1 Hängelampe ,
2 Bodemeppiche , 2 Paar
Vorhänge

gegen Baarzahlung im Lollftreckungs -
wege öffentlich versteigern .

Sämmtliche Gegenstände sind
noch neu.

Durlach , 1 . Febr . 1894 .
Der Vollstreckungsbcamte :

Plesch ,
Gerichtsvollzieher ._

Eine schöne Wohnung im 2 . Stock
von 2 Zimmern und Küche ist auf
23 . April zu vcrmiethen . Näheres

Hanptllrahe 12 im Laden .
Auf 23 . April zu vermiethen

3 Zimmer , Küche , Keller und
Speicher , cvent . mit Garten , nahe
beim Thurmberg .

Otto Schmidt .
Eine Wohnung von 2 großen

Zimmern im 2 . Stock mit aller
Zugehör ist auf 23 . April zu ver -
miethen Untermühle 3 .

In schönster Lage der Stadt ist
eine Wohnung von 4 Zimmern
sammt Zugehör auf 23 . April zu
vermiethen . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes .

II I», , ,

-Haus - Verkauf .
Um den billigen Preis

von ^ 9500 mit nur
->6 2000 Anzahlung ist in

einem industriereichen Amtsstädtchen
Badens , bei Bruchsal , ein fast
neues zweistöckiges Wohnhaus mit
Mansarden zu verkaufen . Besonders
ist dasselbe für einen Bäcker ge¬
eignet , da sich in nächster Nähe
desselben größere Fabriken befinden
und in dieser Straße ein solcher
erwünscht wäre . Näheres bei der
Expedition d . Bl . zu erfahren .

Die Versteigerung beginnt jeden
Tag früh 10 Uhr im Rathhaus zu
Langensteinbach. ,

Das Holz wird auf Verlangen
von Domänenwaldhüter Welte von
Langensteinbach vorgezeigt .

Grünwettersbach.
Nutzholz - Versteigerung .

4

In verkaufen :
gutes Zugpferd , 1 Schlempe -

1 Malzwageu , 1 Pfuhl -

» irrtlicli ompkonlon.

LonsNoi ' in vuiOLd, .

- >» .
^

« >
Zw,i «Endige Meiler

in Karlsruhe .

! käläar -Üsubrlirgut ,
! Weißkraut , Rothkraut bei
! V/Nkslrn Vksgnsr »
! am Markt .

erhalten Kost uns Wohnung .
Zu erfragen bei der Exped . d . Bl .

Ein weißer Hund
ist zugelaufen . Abzuholen

Ltelterllrcrfie 3 .

Holz -Versteigerung .
Die Gr . Bezirksforstei Langen¬

steinbach versteigert mit Borgfrist
bis 1 . November d . I . am Donners¬
tag den 8 . Februar 1894 aus To -
mänenwald Steinig : 1045 Stück
Hopfenstangen I . , II . , III . u . IV. Kl .,
675 Rebstecken, 1340 Bohnenstecken ,8 Ster buchenes , 51 Ster eichenes,11 Ster gemisches , 53 Ster for -
lenes Scheitholz , 4 Ster buchenes ,45 . Ster eichenes , 96 Ster ge¬
mischtes , 43 Ster forlenes Prügel¬
holz , 19 Ster forlenes Stockholz ,8875 Stück eichene , gemischte und
forlenc Wellen und 7 Loose
Schlagraum .

Freitag den 9 . Februar 1894
aus Domänenwald Rappenbusch:
80 Stück lärchene Baumpfähle ,84 Ster buchenes , 97 Ster eichenes,32 Ster gemischtes , 359 Ster for¬
lenes Scheitholz , 32 Ster buchenes ,55

^
Ster eichenes , 59 Ster ge¬

mischtes , 7 Ster forlenes Prügel -

Die Gemeinde Grünwettersbach
versteigert am

Montag den 5 . Februar :
36 Stück Eichenstämme von

0,44 bis 4,02 ebm , geeignet
zu Schneid - und Wagnereichen ,
2 Buchenstämme von 1,09 und
1,19 ekm , 136 Forlenstämme
zu Bau - und Schneidholz ge¬
eignet , 6 Pappelstämme

gegen Baarzahlung .
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr

vor dem Rathhause dahier . !
Grünwettersbach , 1 . Febr . 1894 . !

Der Gemeinderath :
Prei ß , Bür germeister

Äintheim .

Vergebung von Kalk¬
steinen .

Die Gemeinde Rintheim vergibt
die Lieferung von ca. 2500 Ztr .
Kalksteine auf die Feldwege in
Submission .

Ueberuehmer wollen ihre Angebote
längstens bis

Dienstag den 6 . Februar , j
Nachmirtags 2 Uhr , z

einseuden , zu welcher Zeit die Er - !
öffnung auf dem Rathhause dahier !
staltfindet . !

Rintheim , 31 . Jan . 1894 . !
Das Bürgermeisteramt : s

Schmidt . !

Atelier
für Künstliche Zähne

von Attg . Geiger ,
gcgcnnücr der Kaserne .

Unfall - Versicherung .
Eine leistungsfähige , sehr coulante

Aktien - Gesellschaft sucht tüchtige
j Acquisiteure und Agenten gegen
- hohe Provision.

trlle Mitarbeiter ebenfalls
" ws » !ch ! ,gung ganzer , ^ ^ l . s . z . wenden Huödir .Gebisse und

von Theil - Karlsruhe , B l smarckst r . 41 .

Lücken
; ^ rj HliM Koller und Hennen

Garantie . Zahnziehen (schmerzlos ,̂ ! pleiswürdig zu verkaufen
Plombiren , Reinigen ec. Hauptstr . 1 , Hmterh . i Tr . h.

Ein Mlirtrs Zimmer
ist sogleich zu vermiethen

Kelterllraüe 14 , III . St .
Habe feit Kurzem zwei

giolmrtig schöne H'arthien

X' M
Mer 50 ä 60 Mg.

in Anbruch genommen , diel
ich sowohl Kennern , als
auch Magenleidenden , Blut¬
armen , Rcconvalescenten j
u . s . w . bestens empfehlen !
möchte. Versandt in Fässern !
von 25 Liter au . Weiß¬
weine in allen Preislagen ,

l Am Wunsch vorher Proben
u . Preisliste . Versäume doch j
ja Niemand einen Versuch

«zu wagen und schreibe anj
Jean Vfannebecker ,

Weinhandlung .
Ttcrrtsrube i . 7K.

Kost und Wohnung
ist zu haben

_ Kirchstraße 7 .
Wir machen bekannt , daß die

Vorrätlie der Kuustdüngerfabrik
Ettlinam ausnerkamt lind .

Keine ttoientrSner ! !

Duriach . >
Fahrniß - Versteigerung . !

Mittwoch den 7 . Februar, ! ,
Vormittags ^9 llhr , werde ich jm ! der . autt

Bauplätze

, Ein zweiräderiger Wagen , ver -Wellen und !> Loose 1 Kanapee , 2 Pfeilerkommode , s schließbar , ist zu verkaufen^ cylagraum . > 1 Chiffonnier , i Regulator, ! Kelterstratze 4 .

Holz 5o Ster eichenes und forlenes ! Pfandlokal in der Leopold st raße !
Stockholz , 4375 Stück gemischte Nr . 5 dahier :

'
j

— 0 . L . - k . —

Preis N . 1.35 , von 2 8tüelc

Hermann Nurwiir L La.,
7Ssi »No <7. , L . N1 »stsr »tr »« >s 4S .

Eine Wohnung
im 2. Stock von 3 großen Zim¬
mern mit Glasabschluß nebst Zu¬
gehör i '

t auf 23 . April zu vermiethen
Schwanenstratze 1 .



Freiw . Feuerwehr Tmlach.
Ginl

'
crörrng .

Am Tonnerstag den
8 . Februar , Abends präzis
8 Uhr , findet die statuten¬
gemäße ordentliche

Geuerakversammkuug
im großen Saale auf dem

Rathhause statt .
Tagesordnung :

1 . Berichterstattung :
u. des Schriftführers ,
b . des Kassiers .

2 . Genehmigung der neuen Sta¬
tuten .

Die Mitglieder unseres Korps
werden zur zahlreichen Betheiligung
und mit dem Ersuchen um pünkt¬
liches Erscheinen hiermit kamerad¬
schaftlichst eingcladen .

Anzug bequem (Dicnstrock und

Sonntag den 4 . Aebrnar 1894 :
Abeudplatle :

Einem hiesigen und auswärtigen Publikum , sowie Freunden und
Bekannten die Mittheilung , daß ich unter dem Heutigen im Restaurant
„ Schweizcrhaus "

, gegenüber dem Bahnhof , mein

eröffnet habe und können von jetzt ab Aufnahmen jeder Art ge¬
macht werden , unter Zusicherung feinster und künstlerischer Ausführung
bei mäßigen Preisen .

Achtungsvoll
Fr . Schrveih, H'Hotogr- crpH.

Durlach den 1 . Februar 1894 .

Durlach , 1 . Febr . 1894 .
Das Kommando :

Albert Grimm .

_ Karl Preist .

MäniievGchMmin.
Samstag den 3 . Februar

findet im Saale des Gasthauses
zur Blume ein

Konzert
statt , unter gefälliger Mitwirkung
der Fräulein Schneider (Sopran )
und des Herrn Friedrich Risch
(Cello ) aus Konstanz , wozu wir
unsere Mitglieder höflichst einladen .

Anfang präzis H9 Uhr , Schluß
des Konzerts 10 Uhr , hieraus Ball .

Karten für Einzuführende sind
bei Herrn Heinrich Schnorr
zu haben .

Der Vorstand .

Die Probe am Samstag Abend
fällt aus und findet dieselbe am
Sonntag den 4 . Februar , Nach¬
mittags 2 Uhr , statt .
_ Der Vorstand .

Turniklkm Durlach .

Gröbiuzen. — Adler.
rtzastnachtsorrntag, 4 . Fcbrr

Großes Tanzvergnügen ,
wozu einladet

^ ^
, , » _ _ -

^ ^ _ K . ILur ' Lmsnn -

! gelbe , grüne und stets frische sclbstgebranntc Sorten , in anerkannt - Aüfsn
! besten Qualitäten , empfiehlt zu billigen Preisen
I < « r S Nk « r tL « .
^ Bxi Abnahme von 5 Pfund an sn Zros - Preise .

Gemeinde Bürger Verein

Girrlnourrg . > ^
Die verehrt . Mitglieder werden

mit Familienangehörigen zu dem am
Samstag , 3 . Februar , Abends
8 Uhr , in den Sälen des Gast¬
hauses zur Karlsburg stattfiudenden

MereinsöürgeröaN
zu zahlreicher Betheiligung freund -
lichst eingeladen .

Der Vorstands

i reis :

lur t ' 3 Uky pn, 7»^ . . ,

8ii <jcjeuiscUlsno

Eminente Vorzüge gegenüber ähnlich wirkenden Getränken quali -
fizircn diesen Thee zu einem Hausgctränk ersten Ranges , das in keiner
Familie fehlen sollte .

6ui «eil !

Samstag den 3 . Februar ,
Abends ',9 Uhr , findet im Lokal
( Genter ' s Halle )

Monaisverlammlung
statt . Die Mitglieder werden um
zahlreiches Erscheinen ersucht.
_ Der Vorstan d .

Kürzer - LtichtMsst
Zmillch .

Am Sonntag , 4 . Februar ,
Nachmittags 2 Uhr , findet im
Gasthaus „zum Weinberg " die
statutengemäße

Generalversammlung
statt .

Gegenstände der Tagesordnung
sind :

1 ) Rechnungsvorlage über das
abgelausene Jahr .

2) Neuwahl der Vorstands¬
mitglieder .

3) Entgegennahme von Be¬
schwerden und Wünschen .

4) Aufnahme neuer Mitglieder .
Durlach , 26 . Jan . 1894 .

Der Vorstand .

— keine Nochschlachtung
wird morgen ( Samstag ) auf dem
Marktplatz ausgchauen .

kL . Bikinis .

Geschäfts Empfehlung .
sDurlach .) Dem !

geehrten hiesigen und j
auswärtigen Pub¬
likum zeige ich hier - ^
mit ergebenst an , daß ^
ich mein bisher be¬
triebenes Geschäft !
dahin erweitert habe , l

daß ich nicht nur Grabdenk - !
mälcr in Sandstein , sondern !
auch solche in Marmor , Syenit ,
Granit u . s. w. ansertige .

Es wird mein Bestreben sein,
das geehrte Publikum nur mim
sauberer und billiger Waare zu !
bedienen . Reparaturen an alten
Grabdenkmälern , sowie auch arm
Bauten werden angenommen und
prompt und billig besorgt .

Hochachtungsvoll

Ilcrsler HEc ' v 3 , 8
neben dein Kirchhof. 8

llrangsri L Likronsn
frisch eingetrosfen bei

.4, . IT « r » r» rrr rr rr iL ,
Conditorci k

! Lehrlings - Gesuch.
! In der Glacöleder - und
! Hand schuh fabrik von Kogo
jWitt , Durlach , werden einige
i kräftige und brave Jungen unter
' günstigen Bedingungen in die Lehre
ausgenom men ._

i Feinstes reines

j Schweinefett ,
! per Pfund 80 Pfg . ,
! Schönes AbhebfeLt ,
! pr . Pfd . 50 Pfg .
! Täglich :
! Frisch gekochter und roher
j Schinken im Ausschnitt .

Hauptstraße 74 .

Fastnachtsonntag . 4 . Febr :
Großes Tanzvergnügen ,

wozu freundlichst einladet

Samstag Abend und Sonntags

KslloüelÄükZte
_ im Kran z.

Samstag und
'

Sonntag :
Gebackene Fische

empfiehlt
Fritz Goldschmidt zum Pflug .

§

Täglich frische
Krlmer Pfaittttlllrsrheu

mit verschiedener Füllung empfiehlt
die Konditorei

Nsnkmsnn .

Frische
: ifiste Sühraln

Ausnahmsweise billig :
llr ' sktEskssvkks ,
LisskssLsunBnslii ,

Ol ' Sk4SPDNNSI ' .
GeSr . Schmidt beim Rathhause .

Ein Uritschenwägelchen
isNfillig zu verkaufen

Pflasterweg 13 .

KWSZI «r8 SEk-i .
das so beliebte Wcingebäck , täglich
frisch empfiehlt

I . Kerrmann , Konditorei .

Täglich frische
Berliner Pfannenknchen,

Fastmchtsküchlem
in der Konditorei

Orrrl ^ Irri ti « .

Kanarien -VögeL !
Aechte Harzer Roller , mehrfach

prämiirt , per Stück 6 und 7 Mark ,
Hennen 30 Stück , alle Sorten
Vogelfutter , einzeln und gemischt , bei

Wikh . Wagner am Markt .
ein hübsch möblirtes ,
ist auf 15 . Februar

oder 1 . März zu vermiethcn
Adler,straße 13.

feinste Sühralim - Gafelliuttcr,
KanaucrPutterfrischeingetroffenbefi

WiWstrn Wagner :'
am Markt . _

Esparsetten -

Blüthenhorüg .
Dieser Honig von lichter Faiche

und gutem Aroma ist nicht zu
scharf , daher für Kinder sehr zu
empfehleu . Derselbe kommt am
Samstag auf dem Wochenmarkl
zum Verkauf von

Bienenzüchter Ottcndörfcr ,
Wössingen .

M . Ich setze Tausend Pfund an
Hundert Pfund , wenn mir Jemand
Unechtheit Nachweisen kaum D . O .

ss . kZnsngsei ,

L -insnsn ,
nur schönste Früchte in der Konditorei

_ Earl Martin .
Grnnwettersbach .

Kommenden Samstag den
3 . Februar ist meine Wirthschaft
von Abends 8 Uhr ab für den
Gesangverein Sängerhaiu rcservirt .

Die beleidigende und ehren¬
kränkende Aussage gegen Heinrich
Weiler Ehefrau nehme ich als
unwahr zurück.

Durlach , 1 . Febr . 1894 .
Auguste Hlitlershofer .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 4 . Februar 1894 .

1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Dekan Bechtcl .
Nachmittags l Uhr : Christenlehre derselbe.
Abendkirchc2X Uhr : Hr . Stadtvikar Schul tz.

2) In WoltartStveier :
Herr Stadtvikar S chultz .
Redcktt - n Dru >* «md Vcrlog von A . Duu ».

Hiezu eine Beilage .



Durlacher Wochenblatt
Beilage zu Nr . 15 . Samstag , 3 . Februar 1894.

Merl Klimm ,-
KlMNtivejllbrenllkrtj,

Durlach ,
empfiehlt als Spezialität :

Ist. zivctschMwaster .
Kirscheiiwajser und

„ Heidelbeergeist.
Alte Wollsuchc » ^

lasten Sie am billigsten in der
Hriinöerger Woll -Wevcrei G . All¬
mendinger zu Kleiderstoffen von
55 — 130 ^ n . Buxkin umarbeiten.

Mustcrl . u . Annahme bei Frau
Lina Menger a . Marktpl . Durlach .

Stockfische ,
frischgewässerte , sind täglich
zu haben bei

,1 hjoirrurtt H ' tiir . .
Adlerstraste .

Täglich frische

Großartige

777 - WüM
aller Art sind wieder leihweise aus meiner
Garderobe zu haben : Holzauktion , Karten - W

M spiel, Harlekin , Altdeutscher Ritter , Ma - ^

_ W- trose, Alter Fritz , Rococo, Spanier : für
Damen sind Italienerinnen , Zigeunerinnen , Hanauerinnen und Domino
in grober Auswahl vorräthig .

Ich ersuche die Herren und Damen freundlich , auch dieses Jahr
wieder von meiner Garderobe zahlreichen Gebrauch zu machen und be¬
merke , daß die Kostüme auf 's Reichste ausgestattet sind.

Achtungsvoll
HG . Hauptstrabe 25.

empfiehlt Per Stück 3 st)
ll . Oppenstkimsr ,

_ Bäcker in Grö hingen .

Vklliillltks ArMgeSchi
ü DamlMkr j

in allen Stärken und , Maschen - j
weiten , verz . Stachelzaundraht , eng !
und weit besetzt , sowie Besestigungs-
material dazu empfiehlt billigst ^

4 NI l Z .
Mittwochs , Samstags und

Sonntag :

Frische KrMlWe ,
Franirfurter KratDürße,
MrrßejschsAchWürmiildrr ),
ZMkisch ,
Filder-AMerkliUlt.

selbsteingeINachtes , empfiehlt

ViZ rrüulirr

scstitäliell snerlraiinteii LiKSllsoürtttsv . äss

vsräön Lufzsliobsii
äurek

Lmtnreiner 8

Lrisipp - ^lalüstLlkkss
bsstsr unck Atz8lincks3t6r

Xsiticemei ' s Äslrka !loe - I-Lbcil«en
ZLÜQOdsn

«IMSLLRSVZ
Drri ' LcrcE . ^Lcrnrurstr ' crße 21 ,

lMmasestmsn ailel ältsn .
Hauptniederlage der Firmen M . Pfaff ,

Kaiserslautern , Haiv L Neu , Karls¬
ruhe , Maschinenfabrik (Srihncr und der
neu vatentirten Tripler - Maschine , 3 Stiche
( Stepp - , Zier - und Kettenstich ) nähend , aus der
Deutschen Nähniaschinensabrik I . Werl -
Heim , Frankfurt .

Ersparnis ; hoher Ladenmicthe. überhaupt Ver¬
minderung jedweden kostspieligen , luxuriösen Auf¬
wandes , welcher selbstverständlich nur die Näh¬
maschine LEW " vertheuern muh ,

tand gesevt , feste , aber sehr billige Preise zu ge¬bin ich in
! währen : bei Baar 5 Prozent Kasten -Rabatt .

- st ist
'

stst st Eigene Reparatur - Lvcrkstätte ,
^ tembrunn s Nachfolger. ^ - -

_ _ _ >Nähmaschinen - Klanenöl , sowie

NclceHrrHnev,i ^ ^ Ersahtheii - » .

sowie Lager in prima
sämmtlichen Nähmaschrncn -

W
'

ZFH ' Iir4HL » K8 ° L8NLÄN8ElS « S93er rebhuhnfarbige Italiener , Mai
brut , prämiirt mit dem 1 . Preis in ^
Karlsruhe , 8,24 Hühner werden ergebenst darauf

^
autmerkiam , da ;; u meinem

zusammen pr . Stück ^ 4 .50 und
einzeln pr . Stück ^ 5 verkauft ;
auch werden einzelne Hahnen ab¬
gegeben. Zuchtstation

Joh . Semmler . Zimniermstr .
Auch können jeden Tag frische

Eier abgegeben werden.
Unschätzbar für Haushaltungen !

Mclnntieirner

Z'
chllkil -KllMimiii-kr.

Enorme Holzcrsparniß.
Preis per Packet nur io u . 30 st) .

Zu haben in den meisten hiesigen
Spezereihandlungen .

Manuhcimer Feueranznnder -

_ Fabrik Man nheim._
In schönster Lage der Stadt ist

eine Wohnung von 3 Zimmern
sammt Zugchör auf 23 . April zu
vermiethen. Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blattes .

Ansverkaufe
s ä m inili ai e

TIsiLsrstoZs L IIuterroelrLtoD ,
um damit zu räumen , von heute an unter dem Ankaufspreis ab¬
gegeben werden.

H*. HG tl » . . vorm. Wreiß ,
lZunisOk , Hauptstraße 64.

In meinem wegen Geschäftsauf¬
gabe stattsindenden

Ausverkäufe
habe noch einen größeren Posten
farbige

beste Greizer Fabrikate , sowie
schwarze , schwere

Cachemire,
als auch dunkle
Mukskin L Kammgarne ,
paffend zur bevorstehenden Kon¬
firmation , auf Lager , das unbe¬
dingt in Bälde geräumt werden muß.

Kollum - Hochschild .
_ Adlerstraße 8 ._

Ettlingen .
Die Borräthe der Ettlinger

Kunstdüngerfabrik werden jetzt
ausverkauft uns zwar um rasch
damit zu räumen
cs . 2909 Zir . KrlnMmßtr,

ü l . ra pro Sack,
ca . 199 Zir . SuM-hosM .

ü ^ I pro 100 hg-,
gegen baar in der Fabrik ab -
genommcn.

Die Abgabe ersvlgt jeden Ät on -
tag und Donnerstag , Vor¬
mittags von 8 — 12 und Nach¬
mittags von 2 —6 Uhr.

unci b' rovkkurt L. Ll.

4 so
vLr dtzUedtSsts u. vsrdreltetste, in LoodstSL
LiPisen sivxeküdrt . sL»ls«rl. Lxl. L1oü.>
^ rodevseLvtv so kL -. s» kk.

Nacks ! « -.usreictinung .
xe ?en

rstWkl ' U' Mffll u sulgs-
spcucgscv Naut

I »ilt tt «>-
-r 1t

üsi' I.snoHai- ti' ik . lVIsi-ilniksnfsIäsb . öeclin.
cüessc

ackuirmLi-K«.
lüur eck!

-nit

Zii haben i» VI U * in Plcchdastn i
Zinntnbe » ä 2l > und
ä 40 Pf .

^ t0 Pf .
stn der Einkarn - PpoiLekc u . in !

der Löwen - tlpalheke .

* chcgen Husten, HeiserLeil, Kalarrö
sind unter allen Briistbonboiis die

solLSLL ^ LlrLseÄ -DorL ?rorL8
überall als unübertroffen anerkannt ; zu haben in Packeten ll 20 Pfg .

in Durlach bei den Herren k'
»' . Lksngsl , k". Lsnie zn .

in Grötzingen : ^ stcob 8kukr ,
in Bergbau sen : MsinLen ,
in Söllingen : Ksnl
in Klcinsteinbach : klr»nsk Soklsvlc ,
in Singen : Xsnl Knsuss ,
in Wilferdingen : iksönnivl , k' snn ,
in Königsbach : ki

^
nsk SünOLe .

gosstrliok gesvkUkt

erLLlttiod irr Lüolvssn
6 . Ist Ü , Ist Ä. unä 1 bst :

6 -. Ist L1n .Ni , vurlscb .

Poniiio L Hsr«o »is« .
Pianino kreuzsaitig mit 5jähr .

Garantie von 450 an , Har¬
monium mit 2jähr . Garantie von
90 ^ 8 an , nur solide Instrumente
mit gutem Ton , empfiehlt

Iivvpol «! Svvlnvv ,
St :nt :1:§ 5i.r1 :, Böblingerstraße 41.



Artige Konfirmanden - Anzüge
in Bmkm und Kammgarnstoffen L 12 . 1t, 16. 18 . 26 . 22 und 25 M . empfiehlt in großer

SMÄLsssn. ^ .Ivxrnnalvr 8««I>,
Sinaurr ^ Veitlz Nachfolger .-— - -- - - > - - .. . l

K« n ( ksllen).V 8 HTLH ,
Aussteuer- tinN V»eiss «aaren - Versandt - KesctiStt .

ktLiiixer LeumvaH- iregrsii , als : UeäLpolams, Lkiffons muikutteiÄekke Klee 4rt . — dtieäerlsjee äse keinen« ebereisn
künixi. Strickanst . vier u . kberdaeii. kreise kulixst .

Muster jeöerreit gratis unN franco.

VrL ^ I » «L WM « Ii .8 lLSS » - ^ U 8 VGrlLLRUt .
Aonkur5inalse v . Veit L Lis. in Aarkruhe betr.

Zwischen Marktplatz mrd Lammstraße , Kaiserttraße 143.^oi-t8etrung ök8 äu8Vöckauf8 ru likn gmllivtiön I3xju-si8kn .
Feine XanLAL^ LriLs und VLevio ^s ZN Anzügen , feinste NossrL und VostviLslroLv , schwarze 6L6ZL6HLLLS u . s . w .

_ k§8 . Die noch vorhandenen Winte »» üds r' Ließ,ei ' - Llokke werden 10 bis 20 ,̂ unter Liste verkauft.Kirr ? WissLr . ! gsclo Kiolis 1
—

1s<js Supps «rrä sussnblioLllcd übsrnrnoksnä evt avä trWx mit
_

HiMkMWWS
r^u baden in Vunlsivk tmi k"

»» . Ssniö ; Sb . W . Sitsnysß ; Msx kivksn «! .

VsrlLA V0A z . I ' . 8 e!rroNrer ZQ L 88lLN§ err dei 8 tllttAart .

l!1. Adisanng :

vL 8 ^ inerAirsiek .
I. Ldtsiluny :

0 L 8 lierrsio ?! .
9! w !k859 r̂rdixs » 4db1't^n2^!»r: ,

42 ?atel2
mit 683 kurdixeu ^ N1)il<!us"e2 .

^ ! !. Ndteüu.ig ^
V IL3 ptlanrenreiek .
^ 51 iLsslL Mit

658 sai >i .
'
A0N 41>bi!äuuxen.

IV. Allteilung :
Der krrii »!<>8

mensod.Hensa Körpers.
Ig rateia ml ! IVd AdüNaungon,

. . ist tilus -
Im Zommer und Winter , t>ei

Regen und Lchnee , bei tsiäsie und
Trockenheit — in : vornehmsten wi;
bescheidensten Haushalte , in der
Armer, bei Pferde - und Fuhrwerks-
Besitzern . bei (tzutsherrschaften und
in Fabriken , überall sinder cs gleich
nützliche . gleich vortbeilbafte Ber-
wendnng , gleich allgemeine Zu¬
friedenheit und Anerkennung a!^
M d 68!6 l. 6ä6I

'Lö!I86!'M !lK-
Millöl litt MM .

Zu haben in eleganten Dosen -
packungrn zu 10 , 2V . 40 und 70
P 'g . bei <sar « Bo Nurer Nuchf .

Bitte lese »

t/rräös/ 'wo ^ s/ies r?«/r/?A2S0^/s ^ k/i
'
o^ss / Ü? § c^rr/s c/nci / ürm/Z/s.

/ ?6Lo» r/e^e A7r ^/rrc/r/s / r,rüs r//e
/ iV/Lsö »- « » «s / te/ien arr/ cte-' / /ö/re rss/ k̂ert. Attttorerr

L« - e» rta ^a » « rr-Fea ^ösr/e ^.

leöe öuetzkanliiüng >8l im Zlanlle 628 ^ erlc rur /ln8iokt vorrulkgen >
VvUstänciiK in 96 I^ iessrunASn L 60 Pfennig .

Nktilfghlk, ilghtkSkkiKk » , LglUilMsi St Kt8 I!gr!! ! » s 1se !Ltitisr -risL 1 ,lviNirist kri ^ ^ ^ -
! v,„ ! » .nuiiikin ! U!> Ii>,r Vi!!.-Lüi >v«>iM .°

Durtach . !
° - ' ° -

Preisermäßiauna für Kohlen G,, "nmsmst -«"
. ^ i

. . . s ! ertbeilt gewihenuatten Vrioat -Nnter-ber ^ vlrZrrrM am WatN -aus . lrichr. 2L .-re sag: die (5-roed . d . Bl .

Tic allen', cchtc » Lpitzuicg . -
Brust - Bonbons .i 20 "Tsg . und
40 Pfg ., Lpitzweg . - Brust - Loft
i> 50 Pig . und 100 Pig . lind lidcruü
zu liabcu . Um die richtigen zu bc-
koniuici :, niuh sicts der Name Pari
Nill . O

'
cke Haunsläne: - und 6 ini -

st2pk -:-uruße Liutlg .irt vcrlungrwerdcin
» 8 . Tie airei» eckten ÄNNcheu

Spigweg. - Donvons und - > aft 'ind
nur zu Huden du i>V. Stenge! in Tu , lech .

(5' ine schöne Wohnung mit
3 Zimmern mi: Oilasabschlns;
sammt Zngehör ist zu vermiethen
Pfinzvorstadt 34 . Zn erfragen
im Laden bei

Z? . HtroSel , vorm . Denzler .
Fine freundliche Mansarden -Woh-

nung von 2 Zimmern , Küche und
sonstigem Zubehör , ist sofort oder
aus 23 . April zu vermierhen

ÄsernpMr - c-rke 73 .
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